
Der Neubau der Kliniken Hochfranken gliedert sich in einen zweigeschossigen,

unterkellerten Funktionsbau mit südlich anschließendem Wirtschaftshof und

einer Technikzentrale auf dem Obergeschoss. Nördlich schließt ein

viergeschossiger Verwaltungsbau an, der ebenfalls unterkellert ist. Nordöstlich

ist die zweigeschossige Eingangshalle platziert. Die Grundfläche beläuft sich

auf ca. 52 m x 104 m. 

Die Haupterschließung für Patienten, Besucher und Personal erfolgt fußläufig

über die Eingangshalle. Im südlichen Bereich des EG wird die teilüberdeckte

Liegendkrankenvorfahrt über eine Rampe für Fußgänger, PKW und

Krankentransportfahrzeuge erschlossen. Der teilüberdeckte Wirtschaftshof im

UG wird ebenfalls über eine Rampe erschlossen und ist für Lieferfahrzeuge

vorgesehen.

Leistungen Erdarbeiten, Verbauarbeiten, Beton- und Stahlbetonarbeiten, Mauerwerksarbeiten,

Abwasserkanalarbeiten

Besonderheiten Verbundträger mit max. 21,5 m, SB3-Sichtschalung

Zeitraum September 2021 - Dezember 2022

Bauvolumen 8.200.000 €

Auftraggeber Kliniken Hochfranken 

Hofer Straße 40, 95213 Münchberg 

vertreten durch: 

Landratsamt Hof 

Schaumbergstraße 14, 95032 Hof

Wesentliche Massen 16.700 m3 Beton 

1.300 t Betonstahl 

3.800 m2 Mauerwerk 

7.000 m2 Frischbetonverbundfolie 

7 Stk Verbundträger

Hochbau
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